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erstellt auf Grundlage der Quelle: BGBI I, Nr. 65, 2017, S. 3497 f.

Bodenbezogene Verwertung
eines Klarschlammgemischs oder eines Klarschlammkomposts

Anzeige Uber die vorgesehene Abgabe oder die vorgesehene Auf- oder Ein-
bringung eines Kldrschlammgemischs oder Klarschlammkomposts
nach § 16 Absatz 2 Satz 2 der Klarschlammverordnung (AbfKlarV)

Gemischhersteller oder Komposthersteller
(NAME, ANSCNIITE) . L.ttt ettt e

Angaben zur vorgesehenen Verwertung eines Klarschlammgemischs oder Klarschlammkomposts
AM werde ich aus meiner Anlage (Name und Anschrift der Betriebsstétte):

............... Kubikmeter/ ............... Tonnen
[[] Klarschlammgemisch
[J Kiarschlammkompost

mit einem Klarschlammanteil von ................ Prozent (das entspricht ............... Tonnen Kléarschlamm
Trockenmasse) zur Verwertung
[] abgeben. [J aufbringen/einbringen,

und zwar auf oder in den Boden
[] mit landwirtschaftlicher Nutzung [[] bei MaBnahmen des Landschaftsbaus
inder Gemarkung ........cccoviiiiiiiiiinnn. JFlur oo , Flurstiicksnummer ............covviiiiiinnnn.
GroBe: .cocoeeennnn. Hektar (statt der Angaben zu Gemarkung, Flur, Flurstiicksnummer und GréB3e kann ein

anderer von der zustandigen Behdérde, im Fall der Auf- oder Einbringung auf oder in den landwirtschaftlich
genutzten Boden im Einvernehmen mit der zusténdigen landwirtschaftlichen Fachbehérde, zugelassener
Flachennachweis mit vergleichbarer Genauigkeit beigefligt werden).

Klarschlammnutzer (als Nutzer des Klarschlammgemischs oder Klarschlammkomposts)
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Bodenbezogene Angaben

Aufbringung/Einbringung erfolgt zu folgender KURUF: ... e
Bodenart der Auf- oder Einbringungsfldche nach § 4 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 AbfKIarV: ......................

Untersuchungsstelle fir die Untersuchung des Bodens der Auf- oder Einbringungsflache (§ 32 Absatz 1
Satz 2 AbfKlarV)
(NME, AN ). e ettt ettt et

Datum der Probennahme: .................... Analyse-Nummer: .......coooviiiiiiiiiee
Ergebnisse der Bodenuntersuchung nach § 4 Absatz 1 Satz 1 Nummer 2, Absatz 2 und 4 AbfKIarV
Der Boden mit einem pH-Wertvon ................... und einem Phosphatgehalt von ......................... mg/kg
Trockenmasse enthalt im Mittel:
Schadstoffgehalt (mg/kg TM)

Blei (Pb) Chrom Nickel Zink

(Cr) (Ni) (Zn)
Cadmium Kupfer Quecksilber
(Cd) (Cu) (Hg)
Polychlorierte Biphenyle (PCB) Benzo(a)pyren (B(a)P)

Ergebnisse zusétzlich untersuchter Schadstoffe nach § 4 Absatz 3 Satz 1 AbfKlarV:

Die Bodenuntersuchung hat eine Uberschreitung der zuldssigen Vorsorgewerte fiir Metalle oder organische
Stoffe nach § 7 Absatz 1 Satz 1 AbfKlarV

[J nicht ergeben.

[Jergeben.

[Jergeben, die von der zusténdigen Behdrde nach § 7 Absatz 3 AbfKIarV zugelassen wurde (Nachweis ist
beizuflgen).

Klarschlammbezogene Angaben:
Die zur Gemischherstellung oder Kompostherstellung insgesamt eingesetzte Klarschlammmenge umfasst

..................... Kubikmeter/ .....................Tonnen Klarschlamm mit einem Trockensubstanzgehalt von
......... Prozent (das entspricht ......... Tonnen Trockenmasse). Zur Gemischherstellung oder Kompost-
herstellung wird/wurde folgender Klarschlamm nach Anlage 3 Abschnitt 1 Nummer 2.1 AbfKI&rV eingesetzt:
Lieferschein-Nummer: .........cooiiiiiii e , Lieferschein-Datum: ....................

(Wurden weitere Klarschlamme eingesetzt: Bitte die jeweilige Lieferschein-Nummer und das jeweilige
Lieferschein-Datum angeben).



1.6

1.7
1.7.1

1.7.2
1.7.3

Angaben zu den Materialien, die zur Herstellung des Klarschlammgemischs oder Klarschlammkomposts nach
§ 2 Absatz 7 oder nach § 2 Absatz 8 AbfKIarV eingesetzt wurden (Art, Bezugsquelle, Anfallstelle, Bezugszeit-
punkt und Bezugsmenge in unvermischter Form mit Angabe in Kubikmeter, Tonnen, Prozent Trockenmasse):

Angaben zum Klarschlammgemisch oder Klarschlammkompost

Untersuchungsstelle fir die Untersuchung des Klarschlammgemischs/Klarschlammkomposts nach § 32
Absatz 1 Satz 2 AbfKlarV
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Datum der Probennahme: .................... Analyse-Nummer: .......coooviiiiiinie e

Ergebnisse der Untersuchung des Klarschlammgemischs/Klarschlammkomposts nach § 5 Absatz 3 in
Verbindung mit Absatz 1 und 2 AbfKI&rV:

pH-Wert Eisen (mg/kg TM)
. a) Nahrstoffgehalt b) Nahrstoffgehalt
Stoffbezeichnung (% in Frischmasse - FM) (% in Trockenmasse - TM)

Organische Substanz

Gesamtstickstoff (N)

Ammonium (NH4")

Phosphor (Pges)

Phosphat (P20s)

Basisch wirksame Stoffe
(Calciumoxid - CaQ)

Grenzwert Schadstoffgehalt

Stoffbezeichnung (mg/kg TM) | < gw (malkg TM)
Arsen (As) 40
Blei (Pb) 150
Cadmium (Cd) 1,5
Chrom (Cr)
Chrom(V1) (Cr" 2
Kupfer (Cu) 900
Nickel (Ni) 80
Quecksilber (Hg} 1,0
Thallium (T1) 1,0
Zink (Zn) 4.000
Summe der organischen Halogenverbindungen 400
(als adsorbierte organisch gebundene Halogene - AOX)
Benzo(a)pyren (B{a)P) 1,0
28: 0,1
52: 0,1
Polychlorierte Biphenyle (PCB) ', Kongener 101: 0.1
138: 0,1
153: 0,1
180: 0,1
Polychlorierte Dibenzodioxine und Dibenzofurane (PCDD, PCDF)2,
einschlieBlich dioxinahnlicher polychlorierter Biphenyle (dI-PCB) - 30
inng TE/kg TM
Polyfluorierte Verbindungen (PFC - als Summe der Einzelsubstanzen 0,1
Perfluoroctanséure [PFOA] und Perfluoroctansulfonsdure [PFOS])

! Systematische Nummerierung der PCS-Komponenten nach den Regeln der Internationalen Union fiir Reine und

Angewandte Chemie (IUPAC).

2 GemaB Berechnungsvorschrift in Anlage 2 Nummer 2.3 der Klarschlammverordnung.




1.7.4  Ergebnisse zusatzlich untersuchter Inhaltsstoffe nach § 5 Absatz 5 AbfKIarV)

1.7.5 Die Untersuchung des Klarschlammgemischs/Klarschlammkomposts hat eine Uberschreitung der zuléssi-
gen Schadstoffgehalte nach § 8 Absatz 2 Satz 1 in Verbindung mit Absatz 1 AbfKlarV
[ nicht ergeben.
[Jergeben.

1.7.6  Seuchen- und phytohygienische Beschaffenheit des hergestellten Klarschlammgemischs oder Klar-
schlammkomposts nach § 11 AbfKIarV:
Das Klarschlammgemisch oder der Klarschlammkompost erfillt die Anforderungen an die Seuchen- und
Phytohygiene nach§ 5 Absatz 1 bis 3 der Diingemittelverordnung. |

1.8 RegelmaBige Qualitatssicherung (falls nach den§§ 19 bis 31 AbfKIarV durchgefiihrt)
1.8.1 Trager der regelmaBigen Qualitatssicherung

LA = L0 LT Y0 =T o 11
1.8.2  Qualitédtszeichennehmer ist

[] der Gemischhersteller oder Komposthersteller nach Nummer 1.1.

[ eine natiirliche oder juristische Person oder eine Personenvereinigung, die das Klarschlammgemisch
oder den Klarschlammkompost eines Gemischherstellers oder Kompostherstellers behandelt oder
verwertet
(NME, AN ). e et ettt ettt e

1.8.3 Das Klarschlammgemisch oder der Klarschlammkompost erflillt die. Anforderungen an eine regelmaBige
Qualitatssicherung (Nachweis Uber die kontinuierliche Qualitatssicherung geman § 29 Absatz 2 AbfKI&rV ist beizufiigen).

Ich versichere, dass das Klarschlammgemisch oder der Klarschlammkompost zur Verwertung samtlichen Anforde-
rungen der Klarschlammverordnung in der geltenden Fassung entspricht.

(Datum) (Unterschrift des Klarschlammnutzers/Gemischherstellers/fKompostherstellers -
sofern die Anzeige in Papierform erfolgt)



	Name, Anschrift des Gemisch_Erzeugers: 
	Datum Abgabe: 
	Name und Anschrift der Betriebsstätte 1: 
	Group1: Off
	Group2: Off
	Name der Gemarkung: 
	Flurnummer: 
	Flurstücksnummer: 
	Zahl in Hektar: 
	Name, Anschrift KS_Nutzer 1: 
	Bezeichnung der Kultur: 
	Bodenart: 
	Name Anschrift Labor Boden: 
	Datum Bodenprobe: 
	Analyse_Nummer Boden: 
	pH-Wert Boden: 
	P-Gehalt Boden: 
	Blei Boden: 
	Cadmium Boden: 
	Chrom Boden: 
	Kupfer Boden: 
	PCB Boden: 
	Nickel Boden: 
	Quecksilber Boden: 
	Zink Boden: 
	Benzoapyren  Boden: 
	Group3: Off
	Volumen feucht: 
	Tonnen feucht: 
	Prozent: 
	Tonnen TM: 
	Datum Lieferschein Klärschlamm: 
	Name_Anschrift Labor Gemisch: 
	Datum KS-Gemisch Probe: 
	Analyse-Nummer Klärschlammgemisch: 
	pH-Wert: 
	Eisen: 
	Org: 
	 Subs: 
	 feucht: 

	Subs: 
	 trocken: 


	Gesamt-N feucht: 
	Ammonium-N feucht: 
	Gesamt-P feucht: 
	Phosphat feucht: 
	BwS feucht: 
	Gesamt-N trocken: 
	Ammonium-N trocken: 
	Gesamt-P trocken: 
	Phosphat trocken: 
	BwS trocken: 
	Arsen KS: 
	Blei KS: 
	Cadmium  KS: 
	Chrom KS: 
	ChromVI KS: 
	Kupfer KS: 
	Nickel KS: 
	Quecksilber KS: 
	Thallium KS: 
	Zink KS: 
	AOX KS: 
	Benzoapyren KS: 
	PCB 28 KS: 
	PCB 52 KS: 
	PCB 101 KS: 
	PCB 138 KS: 
	PCB 153 KS: 
	PCB 180 KS: 
	PCDD/F WHO 2005 KS: 
	PFOA_PFOS KS: 
	Zusätzliche Schadstoffe KS: 
	Group4: Off
	Group5: Off
	Name,Anschrift Qualitätszeichenträger: 
	Name,Anschrift Qualitätszeichennehmer: 
	Datum Anzeige: 
	Unterschrift KS-Gemisch-Erzeuger 1: 
	Group6: Off
	Dropdown1: [ ]
	Dropdown2: [ ]
	Dropdown3: [ ]
	Dropdown4: [ ]
	Dropdown5: [ ]
	Dropdown6: [ ]
	Dropdown7: [ ]
	Dropdown8: [ ]
	Dropdown9: [ ]
	Dropdown10: [ ]
	Dropdown11: [ ]
	Dropdown12: [ ]
	Dropdown13: [ ]
	Dropdown14: [ ]
	Dropdown15: [ ]
	Dropdown16: [ ]
	Dropdown17: [ ]
	Dropdown18: [ ]
	Dropdown19: [ ]
	Dropdown20: [ ]
	Tonnen feucht 2: 
	Prozent 2: 
	Tonnen TM 2: 
	Lieferscheinnummer Klärschlamm: 
	Zusätzliche Untersuchungsergebnisse Boden: 
	Volumen feucht 2: 
	Dropdown21: [ ]
	Dropdown22: [ ]
	Dropdown23: [ ]
	Dropdown24: [ ]
	Dropdown25: [ ]
	Dropdown26: [ ]
	Dropdown28: [ ]
	Dropdown29: [ ]
	Dropdown27: [ ]


